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Halle Donnerstag
t tDeutſches Reich

In der Anklageſache gegen die Reichstags Abgeordneten
Fritz ſche und Haſſfelmann wegen Zuwiderhandelns gegen
8 28 des Sozialiſtengeſetzes Bannbruch erkannte die Straf
kammer des Landgerichts Berlin II auf Freiſprechung
indem ſie dabei annahm daß ein vorübergehendes Betreten
des Nachbarortes Lichterfelde als Aufenthalt daſelbſt nicht an
zuſehen ſei und die Ausweiſungsbefugniß des Berliner Polizei
reren ſich nicht über das Weichbild Berlins hinaus
erſtreckeWie verlautet liegt es in der Abſicht die Hinterbliebenen

derjenigen Beamten welche nicht in kollegialiſchen Verhältniſſen ſiehen den Hinterbliebenen derjenigen Beamten welche

einem Kollegium angehören gleich zu ſtellen Nach den
Kabinetsordres vom 2 April 1816 und 15 November 1819
erhalten letztere außer dem Sterbemonat jedesmal noch die
volle Beſoldung für die zunächſt folgenden drei Monate
dieſe Wohlthat ſoll auch den Hinterbliebenen jener anderen
Kategorie zu Theil werden

Den Mitgliedern der kölner StadtverordnetenVerſammlung
ging am 15 von Seiten der Deputation welche vor einiger Zeit
nach Berlin geſchickt wurde um mit dem Kriegsminiſter
über die Erwerbung des bei der Stadterweiterung zum Verkauf
kommenden Feſtungsterrains zu unterhandeln die Mittheilung
zu der r habe Vollmacht erhalten mit der Stadt
Köln einen Vertrag über den Verkauf der bisherigen
Feſtungswerke auf Grund der durch die Deputation dem
Fürſten Reichskanzler angebotenen Bedingungen abzuſchließen

er bedungene Kaufpreis beträgt 11,794,000 Mark

Halle den 21 Juli
Der Hand elskammer iſt das nachſtehende Reſkript zuge

gangen
Berlin den 11 Juli 1880

Der Handelsvertrag zwiſchen Serbien und Großbritannien vom
7 Febr d J iſt für den deutſchen Handel von Bedeutung da
Deutſchland vermöge des Rechts der Meiſtbegünſtigung die An
wendung der Beſtimmungen jenes Vertrages im Verkehr mit
Serbien für ſich in Anſpruch zu nehmen befugt iſt Nachdem
derſelbe in Nr 12 des deutſchen Handelsarchivs für 1880
S 302 ff ſeinem vollen Jnhalte nach veröffentlicht worden
iſt ſo nehme ich Veranlaſſüng hier auf die für den deutſchen
Ausfuhrhandel nach Serbien beſonders wichtigen Artikel 3 bis 5
des Vertrages noch beſonders hinzuweiſen Nach Art 3 ſoll bei
der Einfuhr nach Serbien ein Werthzoll der 8 Proz nicht über
ſteigen darf erhoben werden von Metallen und Metallwaaren
Schneidewerkzeugen aller Art Maſchinen und Maſchinenbeſtand
theilen landwirthſchaftlichen Werkzeugen und Maſchinen Garnen
zum Weben und Nähen Geweben aller Art Töpferwaaren und
Porzellan deſtillirten raſfinirten mineraliſchen Oelen Alle an
deren Waaren ſollen bei der Einfuhr nach Serbien nach Wahl
des Jmporteurs entweder die Spezialzölle des ſerbiſchen allge
meinen oder konventionellen Zolltarifs oder einen Werthzoll von
10 Proz entrichten Art 4 regelt die zur Hebung gelangenden
Nebengebühren Waggeld Niederlagegebühren u ſ und Art
5 das Verfahren bei der Werthsverzollung
Der beſtehende ſerbiſche Zolltarif enthält überwiegend ſpeci

fiſche Zollſätze nach Gewicht Stückzahl c Es iſt deshalb den
deutſchen Jntereſſenten welche Waaren nach Serbien auszuführen
beabſichtigen eine ſorgfältige Vergleichung der Beſtimmungen
des beſtehenden Zolltarifes mit den Sätzen wie ſie ſich nach dem
erwähnten Vertrage geſtalten behufs der Entſcheidung über die
zu beantragende Verzollungsart zu empfehlen

Die Handelskammer wolle die betheiligten Handelskreiſe des
dortigen Bezirks von Vorſtehendem in Kenntniß ſetzen

Der Miniſter für Handel und Gewerbe
Jm Auftrage gez Stür

Provinzial Nachrichten
Nordbauſen 20 Juli Am 18 d tagten hier die

Schornſteinfegermeiſter des Regierungsbezirks Erfurt
behufs Gründung einer Jnnung nach der in dem Miniſterial
Erlaß vom 17 Januar 1879 gegebenen Direktive Anweſend
waren die Schornſteinfegermeiſter Preuße Sondershauſen
Hallensleben u Gersdorf Nordhauſen ElſterStolberg er
und Kaſt Erfurt Kranft Fiedler und Richter Mühlhauſen
Sinnemann Benneckenſtein HupeLangenſalza ArmſtroffBleiche
rode Müller Heringen Chriſtoph Ellrich HeinzTennſtädt
Kühne aus Wernigerode hielt einen Vortrag über Jnnungsweſen

1 Veilgge zu Rr 169 der

Widerſtand ſtoßen würden gab indeſſen der Hoffnung
Ausdruck daß dieſelben endlich doch zur allgemeinen
Norm werden würden Dieſelben ſollen dem Vorſtande

insbeſondere über die Lehrlings und Geſellenfrage Den Beitritt
haben zugeſagt die Orte Goslar Oſterode Eisleben Franken
hauſen ie Verſammlung hat ſich als Jnnung konſtituirt mit
Sitz in Nordhaufen und Statuten angenommen Eintrittsgeld
6 ſpäter 10 M Lehrlingslosſprechung 12 Meiſter
prüfung 30 M Den Vorſtand bilden PreußSondershauſen
als Obermeiſter KaſtErfurt Stellvertreter Hallensleben Nord
hauſen Schrift und Rechnungsführer

FFgerhanſen 19 Juli Programm für die am 3 und
4 Auguſt er in hieſiger Stadt äbzuhaltende Provinzialver
ſammlung des evangeliſchen Vereins der GuſtavAdolf Stiftung für die Provinz Sachſen Dienstag den
3 Auguſt nachmittags 4 Uhr Konferenz des Centralvorſtandes
im Saale des Rathhauſes abends 6 Uhr Eröffnungsgottesdienſt
in der St Ulrichskirche Feſtpvrediger Herr Sup OswaldHeiligen
ſtadt abends 8 Uhr Konferenz der Deputirten im großen
Zimmer der Georgen Brauerei Mittwoch den 4 Auguſt morgens
i Uhr Begrüßung der Feſtgenoſſen im Saale des Rathhauſes
dann Feſtzug nach der Jakobi Kirche morgens 9 Uhr Feſt
gottesdienſt in zuletzt genännter Kirche Feſtprediger Herr Sup
Nebe Halberſtadt vormittags 11 Uhr Verſammlung in der
Aula des Gymnaſiums nachmittags 2 Uhr Feſteſſen im Saale
des Schützenhauſes dann gemüthliches Zuſammenſein im Schützen
garten Anmeldungen zur Beſchaffüng von Quartieren und
zur Theilnahme am Feſteſſen Gedeck 2,25 werden bis zum
30 des laufenden Monats erbeten

A Kaſſel 19 Juli Heute fand dahier ein Kongreß der
deutſchen Thonrohr Fabrikanten ſtatt der aus einer
Reihe nord und ſüddeutſcher Städten darunter Altenburg Bit
terfeld Karlshafen Koburg Dommitzſch Frankfurt a Magde
burg Mittweida Oynhauſen Zwickau von den Vertretern der
bedeutendſten Firmen beſucht war und von Herrn Direktor
Wagener Dommitzſch geleitet wurde
Tagesordnung war die Einführung von Grunddimenſionen und
entſprechenden Grundpreiſen für Thonröhren Während jetzt noch
die verſchiedenſten Maße zum Nachtheile der Fabrikanten und
der Käufer im Gebrauch ſind ſoll fortab und zwar ab 1 Jan
1881 für die Rohrweiten die einheitliche Anwendung des Deci
malmaßes durchgeführt werden und zwar wurden folgende Nor
malWeitendimenſionen in Millimetern mit den in Parantheſe
beigefügten pro laufenden Meter berechneten Preiſen adoptirt
50 0,75 75 1 M 100 1,30 125 1,75 M 150 2 M

350 7,50 400 9,50 u Man verhehltew

ſich zwar nicht daß die gefaßten Beſchlüſſe auf vielfachen

des Verbandes deutſcher Architekten und Jngenieurvereine

lich kam die Verſammlung dahin überein einen Verein
deutſcher Thonrohr Fabrikanten unter dem Prä
ſidium des Herrn Wagener Dommitzſch zu gründen welchem
letzteren Herr Kutt Bitte feld als Kaſſirer und Schriftführer
beigegeben wurde Nachdem noch der Wunſch ausgeſprochen
worden war daß die Behörden die Submiſſion auf Thonrohre
analog derer auf Mauerſteine beſonders ausſchreiben möchten

als nächſter Verſammlungsort Halle a d Saale ge
wählt

Vermiſchtes
Eine Schülerverbindung wurde unter den Gymnafigſten

in Meppen aufgehoben Die Verbindung nannte ſich Rhena
nia Sieben Schüler wurden entlaſſen

Drei Perſonen vom Blitz erſchklagen Am 15 d wurden
in Ramsdorf Rheinprov eine Mutter und ihre 16jährige Tochter
die ſich im Garten befanden vom Blitz erſchlagen Eine andere
Frau die ſich in demſelben Garten befunden hatte wurde ſtark
gelähmt und ſtarb bald nachher

Eine eingemauerte Katze Vor Kurzem iſt in Hamburg
in der Brauerſtraße eine neue Mauer aufgezogen worden Seit
einigen Tagen hörte man nun zwiſchen dem Fußboden und der
Mauer das Jammern einer Katze die dort förmlich eingemauert
war Am Sonnabend löſten nun barmherzige Menſchen den
Fußboden neben der Mauer und zogen die eingemauerte Katzehalb verhungert hervor Es gelang dieſelbe durch ſofort verab
reichte Nahrung dem Leben zu erhalten

Schmeichelhaft Jn einem Berichte des Burger Tagbl
in Nr 156 über die land wirthſchaftliche Ausſtellung in Magde
burg kommt der Satz vor Faſt auf jeder Seite des Kataloges
ſoweit er namentlich das Vieh behandelt treten uns Namen
unſerer Landsleute entgegen

Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung

Auch mit ſeiner Frau
Nein Euer Gnaden
Sah die Gräfin ſchon Mann und Sohn
Jch weiß es nicht
Erkundige Dich Bring mir Nachricht

Die Kammerfrau verließ das S
Die Gräfin gab ſich ihren Gedanken hin Auch dieſe mochten

lebhaft genug ſein ſchnell einer den andern zu verdrängen wie
ihre Worte Schlag auf Schlag gefallen waren wohlwollenden
Empfindungen waren ſie nicht entſprungen freundliche Bilder
riefen ſie ihr nicht hervor tie e flog durch das ſchonhagere Geſicht der Dame ſcharfe Blitze aus ihren grauen Augen
Sie wurde in den Beſchäftigungen ihres Jnnern unterbrochen

Ein raſcher Schritt war ihrem Zimmer genaht es wurde ſo
fort an die Thür geklopft Die Gräfin hatte den Schritt wohl
erkannt Der Graf Wenzel war der Klopfende er war ihr der
am meiſten verhaßte Menſch im Schloſſe aber Niemand konnte
r eher Auskunft über die Begebenheiten des Schloſſes er

eilen reHerein rief ſied Der Domherr hatte die Thür ſchon geöffnet ſtand ſchon in
em Zimmer

Jch bitte ganz unterthänigſt um Verzeihung gnädigſte Schwägerin daß d mich ſelbſt anmelde J fand e
das Geſchäft für mich beſorgen konnte und ich habe Dir doch
Kreiſe von der äußerſten Wichtigkeit mitzutheilen und Deine
Befehle darüber einzuholen

Was hätteſt Du ſo eilig mir mitzutheilen fragte ſie kurz
kalt vornehm

Der arme Leopold iſt von den Franzoſen gefangen
Der geiſtliche Herr platzte mit der Nachricht los wie eine

Bombe Sie ſchlug ein wie eine Bombe Die Gräfin fiel aus
ihrer Rolle

Leopold Als Deſerteur rief ſieJa gnädigſte Schwägerin Und er iſt auch ſchon zum Tode
verurtheilt Auf dem Schloßplatze ſoll er erſchoſſen werden
Hier unter Deinen Fenſtern bedaure daß es ſchon zu
finſter iſt ſonſt könnte ich Dir die Vorbereitungen zeigen die

45

h en ungeheure Angſt ergriff die Gräfin die Angſt des Mutter
erzens

Leopold konnte ſie nur wiederholen
Ja Leopold wiederholte auch der Domherr Und er ſetzte

hinzu Er iſt unrettbar verloren Unrettbar wenn nicht ein
einziges ein letztes Mittel ſich wirkſam erweiſt Eleonore hat
ſchon den i um Gnade für ihn gebeten Sie hat wie eine

eldin ſich ſelbſt überwunden Sie bat vergeblich Hedwig
ihr unglückliches Herz konnte zu einem gleichen Weg nicht die
Kraft gewinnen Es will ihr brechen Aber ſie könne ſich nicht
erniedrigen ſagte ſie Sie iſt wie geſagt eine Unglückliche und
das Unglück iſt nur zu oft in Anſichten befaugen die die
Gnädigſte Schwägerin Du wirſt die Anſicht der armen ſchwachen
Hedwig nicht theilen Du wirſt

Die Gräfin war ganz bleich geworden ſie zitterte Einen
Widerſpruch gegen das was der Domherr weiter vorbringen
wollte nur vorbringen konnte hatte ſie nicht Der geiſtliche

Herr fuhr fort tDu wirſt das ſchwere Opfer bringen durch das allein Dein
Sohn gerettet werden kann Jch führe Dich zu dem König
Du bitteſt ihn um das Leben Leopold s Er wird er muß es

Dir gewähren t eDie Gräfin war von ihrem Fauteuil guigeſprungen raſch
elaſtiſch trotz ihrem Alter trotz der kangen Kr
ihre i 7 eher hatte oder gezehrt haben ſollte

Jch Nein rief ſieDer Domherr hatte bisher bittend in Güte geſprochen Der
feſte hart zurückweiſende Ton in dem die Gräfin die zwei
Worte ausrief weckte die Strenge in ihm Vielleicht fühlte er
auch als Geiſtlicher den Beruf dazu in ſicc h

Gnädigſte Schwägerin Du wollteſt Levpold s Mörderin wer
den 2 rief er S

Er iſt ſelbſt ſein Mörder rief ſie
uünglückliche, ſagte der geiſtliche Herr Du denkſt Du habeſtihm das Leben gegeben da habeſt Du nicht die P icht es ihm

d erhalten Das ſind Gedanken einer Kindesmörderin Welche
utter wenn ihr Kind ſich in dem Wald verlaufen hat und den

Rückweg nicht finden kann eilt ihm nicht nach und ſucht es D
bis ſie es gefunden hat und ginge nicht mit ihm in der Wild
niß zu Grunde wenn ſie es nicht fände Und wenn ſie es
nicht aufſuchte und bei ſich denkend Mag es ſterben Warum
gin e d gar d die der en es c S rMörderin die ſelbſt nach dem Geſetze dem Schwertedes Nachrichters verfallen wäre g

It 22 Juli 1880
bvereine und Verſamminngen

XI Deutſcher und öſterreichiſcher Feuerwehrtag inDresden e Feſtlichkeiten haben am 17 d bei igen
Wetter begonnen reits früh 7 Uhr erfolgte an den Bahn
höfen und den Dampfſſchiffslandeplätzen feierlicher Empfang der
angekommenen auswärtigen Feuerwehr Mitglieder größere Ab
theilungen wurden unter Vorantritt von Muſikköorps nach der

Stadt und dem Stadtpark am Gewandhausplatze geleitet Vor
mittags 9 Uhr erfolgte die feierliche Eröffnung der aus Anlaß
des Feuerwehrtages veranſtalteten Ausſtellung in der vormaligen
Kavallerie Kaſerne Neuſtadt Der feierliche Aktus welcher in
Gegenwart des Herrn Staatsminiſters von Noſtitz Wallwitz und
anderer Notabilitäten vor ſich ging wurde durch die Weberſche
JubelOuverture eingeleitet worauf Herr Regierungsrath Prof
Dr Hartig in einer Anſprache das heutige Feuerlöſchweſen vom
Standpunkte der Wiſſenſchaft beleuchtete Hiernach ſprach Herr
Stadtrath Teucher als Vorſitzender des CentralOrtsausſchuſſes
allen Behörden Korporationen und Perſonen den Dank für die

des Unternehmens aus und ſchloß mit einem Hoch
auf ajeſtäten den Kaiſer Wilhelm und den König Albert
worauf ſich die Verſammlung nach den Ausſtellungs Lokalitäten
begab um daſelbſt die ausgeſtellten Gegenſtände einer ein

gehenden re zu unterwerfen Die Ausſtellung iſt von
99 Firman beſchickt worunter ſich etwa 46 außerſächſiſche be
finden Den Feſtzug am Nachmittag des 18 eröffnete ein Reiter
z inmitten deſſelben Standarten in den deutſchen und denüchſif en Farben Es folgte die Scheibenſchützengilde der Vor
ſitzende des Feſt Ausſchuſſes die Delegirten der Feuerwehren
die Mitglieder des deutſchen und des ſächſiſchen Feuerwehr Aus
ſchuſſes geleitet von Mitgliedern des Feſt Ausſchuſſes dje Mit

Hauptgegenſtand e der

175 2,60 2 0 3 225 3,40 250 4 300 6
Auch in dieſer tunterworfen Nachdem Preiſe für alle Sichten einen Rückſchlag

mit dem Erſuchen um Unterſtützung zugefertigt worden Schließ

ankheit die an

glieder des CentralOrtsausſchuſſes und der übrigen für den
XI deutſchen Feuerwehrtag fungirenden Spezialausſchüſſe die
Turnvereine die Männer Geſangvereine die Schornſteinfeger

nnung der Dresdener Branddirektor und der Hauptmann der
resdener freiwilligen Turner Feuerwehr und die Mitglieder

der Feuerwehren

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Köln 20 Juli Weizen hieſiger loco 24 fremder loco

24,50 pr Juli 22,95 pr Nov 19,70 Roggen loco 20 prFrie pr Nov 16,25 Hafer loco 16,50 Rüböl leco 29,10
pr Okt 29

Bremen 17 Juli PetroleumBericht Raffinirtes Petroleum
oche war der Markt einigen Fluktitationen

von ca 30 Pf erfahren hoben ſich dieſelben wieder bis zur
Notirung und ſchloß die heutige Börſe ſehr feſt

1878 1879 1880
TotalLager excl Danzig 597,548 657,424 1,186,256

ſchimmend v 179,042 165,207 2901,841
Abtadung 187,500 311,600 164,390

TotalStatiſtik excl Danzig 964,090 1,134,31 1552 400
TotalVerſandt excl De 40,577 23,427 32,137Tot Verſ ſeit i Jon excl anz 9 1,865 1,245,143 1,056,205

Schwimmend und in Abladung
für direkt Port Kontinent ca 40,000 Barrel

div Oſtſeehäfen excl Stettin u Dangig 53,600
Wochen Klarirung Kontinent 27

Oſtſeehäfen 28,000WochenCharterung Kontinent 23 090
Oſtſeehäfen 28,900Geſammt Export v 1 Jan bis 25 Juni 1880 141,486,909 Gallonen

do v 1 Jan bis 23 Juni 1879 145,055,510

Woöochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Juli
Aktiva

Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 573,966,000 1,508,000

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 41,182,000 119,000
3 do an Noten anderer Banken 243377,000 1,076,000
4 do an Wechſeln 368,731,000 23 094,000
5 do an Lombardforderungen 43,931,000 6375,000
6 do an Effecten 5375,000 2223,0007 do an ſonſtigen Activen 24,582,000 87,000

Paſſiva
8 das Grundkapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d umlauf Noten
11 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk
12 die ſonſtigen Paſſiven

M 120,000,000 unverändert
15,529,000 unverändert

762,506,000 30,338,000
176,581,000 2,423,000

822,000 T 315,000

Leopold mein Herr Schwager gehört nicht mehr zu den
Kindern die ſich in den Wald verlaufen

Der geiſtliche Herr ſchwieg darauf
Und die Gräfin warf ihm den Blick der Siegerin über den

Beſiegten zu Dann ſprach ſie doch wieder und Ton und Blick
hatten einen anderen Ausdruck

Schwager Wenzel Du theilteſt mir noch nichts über die
augenblickliche Situation Leopolds mit Jch ſoll Schritte für
ſein Leben thun ohne daß ich eine Ahnung davon habe wie es
um ſein Leben ſteht

Die Dame hatte darin nicht Unrecht
Der Domherr mußte ihr berichten Er theilte ihr mit es

war allerdings nicht viel Der König hatte ſein Todesurtheil
ausgeſprochen die Exekution befohlen Da erſchienen die Koſa
ken in der Verwirrung entkam der Verurtheilte mit ſeinem Lei
densgefährten dem Sohne des Schulzen Berlingſen Der Ge
fährte wurde ſein Unglück Doch nein Der Edelmuth Deines
braven Sohnes überlieferte ſie wieder den Verfolgern Der
Schulzenſohn wurde verfolgt Leopold konnte entfliehen Er
wollte den Gefährten nicht im Stiche laſſen Er vertheidigte
ihn Jn der Vertheidigung wurde er gefangen genommen

Und er konnte entfliehen fragte die Gräfin
Nichts hinderte ihn rief wie triumphirend der Domherr
Leopold war ein Thor rief heftig die Mutter des Grafen

eopoldS Schwägerin
inen piölich auflodernden Zorn vermochte der geiſtliche

W e pälten Einem bittern Hohn mußte er dagegen
ruck geben

Weil er für einen Bauernſohn ſich aufopferte fragte er
W antwortete ruhig die Dame
Und wo iſt Leopold jetzt fragte ſie dann
Unter der ſtrengen Bewachung ſeiner Schergen jeden Augen

t gen Tod erwartend während der Domherr brach
jetzt ab

Während fragte die Gräfin
Hm Frau Schwägerin während dieſer König Hieronymus

der die Mutter Leopold s meine gnädigſte Schwägerin von
ſeinem Hofe verbannt hatte und um dev Mutter Willen auch
ihren Gatten meinen Bruder Eberhard während dieſer P
den Bauernſohn begnadigt hat um deſto empfindlicher dur
den Tod des Grafenſohnes die erlauchte Grafen Familie zu

treffen Fortſetzung folgt
bereits für die Execution getroffen worden IJndeß wir werden
ſie ja bald genug gewahren

Auf dieſe allerdin
Gräfin jedoch nur die Bemerkung

etwas eigenthümliche Parallele hatte die
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An der hieſigen ueugebauten VolksBekanntmachun Auction chule iſt v rlte Lehrerſtelle zu be HaDie An ahme Geiſteskran er Donnerstag den 22 Juli Nach en Das Gehalt des 2 Lehrers be
ten h u dere mittag Tür ſollen im Landwirt ehe e Mel elkRinimaleittonnen jin den Jrren Anſtalten der Provinz Sachſen Vormittags 9 Uhr ab verkaufe ich ſchaft Jnſtitut Eing Wuchererſtr eben Wohnung und Brennmaterial

Merſeburg den 9 Juli 1880 im Anftrage des Conkursverwalters Fenſter Thüren Ofen Bretter Balken Diejenigen welche ſich um die genannte
i Veadheet nhlitums ſind gelegentiic Se einſeeen ingt et t Hexrn Juſtizrath Schrader zu Eis Stelne meiſtbietend verkauft werden Stelle zu bewerben gedenken werden WienAufnahmeVerfahren für in die Hrovinzial Irren Anſtalten einzulieferndeſſ hen in der Flur Reidewitz am Bee erdurch aufgefordert mit dem hieſigen er deu

Kranke ein zu weitläufiges ſei ir daß dieſe Klagen bei den nächſt ſenſtedter Wege bis am Oelgrund Vortheilhaſter Ankauf Schulhorſtanße in zu treten u eine
i Werlaſſiger Dugſle erfahren wir beachtet geblieb J Mrg Dur in ſchönes Gut 314 Ack Weizenb Neukirchen bſHalle Poſtſtation De eſſebetheiligten Organen der ProvinzialVerwaltung nicht unbeachtet geblieben 2 Kartoffeln Ein ſchön ut 31 beſter Gegend litz aB den 19 Juli 1880 I Preſſe

ſind Gewiß iſt es ein auffallender Umſtand daß unter den in die Provin uckerrüben an Chauſſee u Bahn t baut wird Der Schulvorſtand FüſiliezialJrren Anſtalten eingelieferten Kranken ſich ein verhältnißmäßig Perl rbſen Heſſens wo m z r 136 ſo werringer Procentſatz von Kranken befindet welche demnächſt als W 1 Gerſte neue G feg b Heere Für Colportage Buchhandl Türkeilaſſung kommen Unter den Gründen welche dieſe Erſcheinung er W iſt 2 Zuckerrüben Schafe r gufa a h r des alleinigen Ver irgend
aber nach der Anſicht competenter Aerzte der Umſtand von beſonderer Bedeu 4 Kartoffeln ſofort billig verkäufl Ford i Selbſt Zur Uebernahme des allei iſſchriften und ma
tung daß die Einlieferung vielfach zu ſpät d h erſt dann erfolgt wenn die 10 SGerſte Anz a rein triebes unſerer gngeführten n er J u tg n
Krankheit zu weit vorgeſchritten iſt Vermöge eines immer noch nicht über 6 afer ub O E 380 bef a Vovellenzeitung un r 3 pwundenen Vorurtheiles fürchten die Angehörigen das Auftreten einer 2 eißfutter Vogler Halle a/S ſchen Herd, ſowie eine gar 5 S okrankheit in ihrer Familie bekannt werden zu laſſen ſelbſt Aerzte oder Orts in derſelben Flur auf dem Beutel G tsV erf auf vorragenden Colportage er er J dieſelbe
behörden rathen vielleicht von der Einlieferung in eine Anſtalt ab in e 19 Mrg Hafer uts e chen wir nahm digerſſp 3 t Tr Schwiecin den meiſten e doch allein die Anwendung des für den beſonderen Fa 19 Erbſen Ein Gut mit 125 Mrg Acker I II fähigen Vertreter W e m erte Rach d
angemeſſenſten Heilverfahrens geſichert iſt er Geiſtes 22 VWVickfutter Klaſſe und ſtehender trefflicher Ernte mit Referenzen Wrgea V lungen

Sehr häufig ſich daß nach dem erſten Auftreten einer Gei I Rübenſtecklinge und ſämmtlichen Jnventar zwiſchen Cö F W Wu vür Uebereit
ſtörung wieder eine ſcheinbare Beſſerung des Zuſtandes eintritt dies wir 18 Kartofſeln then und Halle gelegen iſt preiswerth Zeitſchriften Verlag Hamburg in
daun von Seiten der Angehörigen als ein Beginn der Wiedergeneſung aufge 8 Weißbohnen zu verkaufen Die Gebäude ſind maſſiv e Sprferiner T Viſffeſfelner mit zuſa t
faßt und damit die Ueberführung in eine Anſtalt als unnöthig r n b 4 Saamenrüben und 1870 erbaut 100 Thaler Caution ſowie 1 Zimmer nicht ſta
dann auch ſpäter wieder eine Verſchlimmerung ein ſo erträgt man dieſe in der öffentlich meiſtbietend an Ort u Stelle Näheres zu erfahren bei 2 Saal 4 Reſtaurationskellner erhalten Tä
vie Uuheitbartelt ehgerkee e grgehend ſein werde und ſo geht es fort gegen ſofortige rer an in Freiſt Th Menze Plötz b Löbejün ſofort Stellung durch t u Albzue

i Bei e Mon lungsort Gaſthof in So C Gr Junkerſtr 11 enS iſt dringend zu wünſchen daß im Publikum ſich die r errer am 19 Juli 1800 Zi e g el ei Verkauf G Sevorrde eprt unr
nthelngt e er ehe e wen ilvar net an Wenn Der z Msieber Eine Ziegelei mit 25 Mrg Acker u Ein ſunger Mann am liebſten Thatſach

e Hei So 2 ichen v überein zweckentſprechendes Heilverfahren und eine zweckentſprechende Behandlung e e Jsraelit der mit Land und ſa iſe daß nut
rechtzeitig zur Anwendung gebracht wird Die nächſte Umgebung in der Auction T einer Bahnſtation zwiſchen verkehren verſteht und gute gniſſe ſei Ei
m e ſeit e 8 t len i r Freitag den 23 Juli von Vor Ebthen und Halle 415 C leiſeng bat findet dauernde 2und deshalb ſollte der Entſchluß zur Uebe l e w ich m ellun auf diehinausgeſchoben werden bis etwa Tobſuchtsanfälle oder ſonſtige Zeichen von n e Näheres zu r I e sem er a WienGemeingefährlichkeit u dergl die Kranken für ihre Umgebung unerträglich machen ne e r 7 eiün e henDieſer Läſſigkeit der Angehörigen der Kranken gegenüber macht manſſchiedene Tafel Auffätze Eine in der Nähe von Halle befindliche Offerten werden erbeten unter J J Fran
für die Verzögerungen in der Einlieferung ſehr h Weint her R eſt auration poſtlagernd Erfurt r ee e e l e ehe Ein Sageſcharfernahme Verfahren ſei ein über die Maßen weitläufiges Wenn aber auch wirk er Zu erfragen in der W Alfindet dauernde und lobnende Beſchäf J dem T
lich die Beſchaffung aller der Unterlagen welche der 8 5 der durch die Amts Weſten g tigung bei J M h ruſſiſcheblätter der Königlichen Regierungen Nr 12779 publicirten n n Schreſt euge Eine Reſtauration Dampfſägewerk Cönnern vurch GTagen b de Wo de e ehe dteg tn erforderte ehe e Vecher wird fort zu ten geſucht Adr in ſeiner Kellner und an kleiner Pariev n r e C r Garnituren bittet man unter A 840 in der Exp Hausdiener mit guten Zeugniſſen tur hſollte ſo fällt an ſich ſchon dieſer Zeitraum gegen die monate oder jahrelange Se ten wen ist ſwerden ſofort geſtrcht raturVerſäumniß kaum in s Gewicht welche ſich die Familie oder der Arzt des Sherin e Koſen Iorel u BarreatKranken vielleicht ſchon vorher hat zu Schulden kommen laſſen e Die Was Dim Gut nächſter a der S 11 der ProvinzialReglements ein weſentlich abgekürz wo Nu e W 7 S vende Erf ahr Schwarzblecharbeiter Oskar

erfahren l Kl gute 1kEs wird im Intereſſe des Publikums liegen wenn wir dieſen Para daarnadeln gutes Jnventar mit vollſtändiger Ernte finden ſofort dauernde Deſhöſtigung re
graphen hier wörtlich wiedergeben und in dem Sinne erläutern wie derſelbe r iſt wegen Kränklichkeit des Veſitzers Schumann v er 1 wahren
thatſächlich von der Provinzial Verwaltung zur Anwendung gebracht wird Arie unter ſehr günſtigen Bedingungen ſchleu Weitzenfels a S wä
Der b ar Peen Reglements für die Anſtalten in Nietleben und in Alt ctrrtört chen nigſt zu n e Schweiditz G ut e e ſt enar h eiter re gre

Fä i i ine ortenſchaufelnden eng e z n r e äieſcbe be Theeſtebe e w u 3 ſehr renommirte finden dauernde Beſchäftigung bei e
antragenden Behörde eine außerordentliche Beſchleunigung verlangt iſt i eder r u C asthäuser K1l 08s Co ville n dder Anuſtalts Director befugt die Aufnahme eines Kranken direct unter p r Go r v gr lunit ver ohne Feld ſowie eine guie ſyeineer en nei We erre h e h r Leleraenger Betten u w Bäckerei in einem roßen Fabrik Soeius Geſuch Regieruer antragſtellenden Beh n ſofort Deldr 7 2 Regr e De e u chene Mat aber dem Landes D r nen d ſor hie Schweidit, Zur Gründung eines lucrativen Ge Geſuchrector unverzüglich hiervon Anzeige zu machen Tag Gerichts Vollzieher ſchäfts Conſumartikel wird ein Socius RegieruWird die nachträgliche Genehmigung von dieſem verſagt ſo erfolgt die H aus Verkauf mit ca 9000 Mark geſucht Aner ſchon ſe

e le Kranken auf Köſten der zur Zahlung der Verpflegungs Amt on g O r 3 v a in Lietungen unt a Chiſte d i ſei Off
oſten Verpflichteten 5 Fortzugshalber bin ich willens mein hei Ransenstein oAls dringliche Fälle ſind nun keineswegs allein ſolche anzuſehen wo es Am 24 Juli er Vormittags 10 Haus Wrlches ſich zu jedem Geſchäft Halle a S niederzulegen eben

ſich bei gemeingefährlichen Kranken um Beſeitigung einer Gefahr für das Pu uhr verſteigere ich Schulberg S hier eignet zu verkaufen Näheres beim der Tü
blikum gewiſſermaßen um eine polizeiliche Sicherheitsmaßregel handelt n dern diverſe Möbel 3 Vorderwagen Böttchermeiſter Stein in Brehna Lehrlings Geſu der Ti
ganz beſonders auch ſolche wo es ſich bei heilbaren Kranken um i v Geſtelle 1 Kutſchwagen 1 Näh 7 Für ein hieſige CigarrenGeſchäft nieder
ſ evandle a d el en ehe dere Wutt 1880 Für Oeconomen wird zum ſoſerligen Antritt ein Lehr lAuch in Fällen der letzteren Art werden alſo die Anſtalts Directoren Gerichts Vollzieher Ein ſehr ſchönes Gut mit ca ling aus achtbarer Familie r Kor willigte
die Aufnahme eines Provinzial Angehörigen direct in die Wege leiten wenn 13 Morgen T in einer der e Jünſgen hingegeben e n e ſchienen
nur das KreisPhyſikatsZeugniß oder das an Eidesſtatt abgegebene Gutach Auction barſten Gegend der Pro ä W e de nie r Vagſecge
ten dere rege Pwi d die Aufnahme beantragende Behörde die Am Freitag den 23 Juli 1880 r tet der Kigerg i F M l nter Ehre B 841
ußerordentliche Beſchleunigung verlangen 3auß Durch Ermittelungen über die Unterhaltungs und Zahlungsverpflichtung verſtei t Ade gette ne allem lebenden und wodten W Ei un es M üd ch en

darf bekanntlich bei Kranken welche der Provinz angehören die Einlieferung Thphe 2 Stubenthüren Stu ventar ſofort oder S 1 Oct et J Ein J
t überhaupt nicht verzögert werden Muß die Verwaltung aber auch im Uebrigen ver hüren futterund Bekleidung auf 6 oder auch 12 Jahre zu verpa 55 perfecte Köchin ſucht wegen einge

darauf u daß alle ſonſtigen Formalitäten als Beſchaffung des Vationals ſowie mehrere Gold u Dilber Alles Nähere darüber bei tretenem Todesfall Stellung als Mam Wie
des Aufzunehmenden über deſſen Wohnſitz bezw Unterſtützungs Wohnſitz fachen gegen baare Zahlung Gustav HMHohmann ſell am liebſten auf einem Gute mag ſo
bürgerlichen Stand Alter Religion perſönliche und ſonſtige Verhältniſſe r u Gerichtsdolzieher Hettſtedt Markt 88 Näheres durch Auguste Schuiz Fedeutſe
Gragebogen bei Gemeingefährlichen Beibringung eines polizeilichen Michaeſf d F Halberſtadt Schützenſtraße 3 der eurAtteſtes über die Gemeingefährlichkeit ſchon vor der Einlieferung genau 4 t Zu verpachten auf Michaeli d J Mn erfüllt werden und daß die Aufnahmegeſuche den vorgeſchriebenen Weg durch IIVIIIIIE in Provinz eſſen Naſſau auf Lide unge Damen der c
n n e e 2 i hie n Whr ver T Blet Kler Waſſerteakt n finden Nath und Hülfe ſowie freund für unſdie r W erst gschgegeven z n r s w m i eräumiges Pachthaus zum Handelſliche Aufnahme unter Discretion bei Mehr

tieſe Un ophaAußer der zur Beurtheilung der Krankheit erforderlichen Beantwortung großen Ausziehtiſch 2 Koffer Statuen ſch eignend mit Stallung n Tr m T onnor l eine der
i der in dem Fragebogen B zuſammengeſtellten Fragen derſelbe iſt ebenfalls mit Conſolen Fiſchſtänder r Wieſen Caution ca 2600 z gaſſe 5 i franz e
i W e e d e iſt J r r i a alen r S üſten zu erfahren in der Exp d Ztg i Kommgno le Dring ichtertsbeſcheinigung der die Uuſfnahme beantragen ierkrüge umentöpfe ferner eine Tür v s Reſtaurant wirund die Beſcheinigung eben derſelben darüber erforderlich daß der AufzuParthie gute Cigarren Kleidungsſtücke ſ o n r welcher ſchon Familien Vachrich en n

uehmende der Provinz Sachſen angehört d h daß er innerhalb eines Gold u Silberwaaren u drgl m als ſolcher mit Erfolg fungirt hat Statt beſonderer eldung lief eriate
h Kreiſes der Provinz ſeinen Wohnſitz hat e Gegenſtände zu Auctionen werden Cautton 1500 Mark Off unt Chiffrel Geſtern Abend 10 Uhr entſchlie Seele d

So bereitwillig die Provinzial Verwaltung und mit ihr die Directionen täglich in meinem Bureau Ranniſche X 11932 an J Barck e Co unſer lieber Paul d t Deles
der ProvinzialJrren Anſtalten ſein mögen die Aufnahme von Kranken zuſſtraße 16 entgegengenommen Halle aS den 21 Juli 1880 Dieſebeſchleunigen neben der Sicherheit daß und an welcher Art von Geiſtes G Postiep Auctions Commiſſar Bäckereiverpachtun Quenl Poſtſekretär und Frau ger Jah

Wegs re e e iſt können r Weſt dal v 7 J Rene Baderei mit Laden g Verarttentbehren daß der Kranke ovinz angehört Feſtzuſtellen e eue Bäckerei ine Kit ider Fall kann den Behörden beſonders bei vagirenden oder beſuchsweiſe an 2 ettvie h uction Wohnung zu vermiethen Auguſtaſtr e eäheeheen W un dere Seine
nen Ort ſich aufbaltenden und dort erkrankten Perſonen zeitraubende Dienstag den 27 d M Vormitt Rr 9 Reubau 13936 i chard Töpel Naundorf bei Deſſau als ſei
r denſ e n h ehe endlichen nd reren ga be be r Rai ten A uſta x 9 und Zerbſt Antonie Hofmann und leitetemeinden jedenfalls der Landrath leichter als die betreffende Ortspolizeibehörde ſollen auf der Domaine Wendelſtein ergar en ug Adolf Krämer Leipzig und Dresden liche D

x7 e von r an z Pri en gil P Wuhen 200 St fette Hammel u Schafe Die Reſtaurations Räume ſind Harie Jahrmargt und Richard Manne er ſofon
m vie Prövingial die ekbe ſegte n beſcheinigt in Stämmen von 5 Stück unter den d hen voſihſe Wohngogeg e ip Sieg g 5 h gege r
werde und deshalb kann gerade auch bei dringenden Fällen bei denen dieſim Termine bekannt zu machenden Eben daſel ohnu Struns und Richard Fiedler ig adurck
ſonſtigen Unterlagen noch der Vollſtändigkeit entbehren nur empfohlen werden Bedingungen meiſtbietend derr x ger ſie Elze und Richard Ehle Wils 1849
ſie durch die Hände des Landraths an die Änſtalts Directionen gelangen zu laſſen werden alt e Vermählt Carl Bartels und Doris ihn unAus Vorſtehendem ergiebt ſich für dringliche Fälle folgendes Verfah V erf Eine im flotten Gange befindliche Friedrich Schöneb eck Amtsrichter Carl Wochen
ren um wit möglichſter Zeiterſparniß die Aufnahme eines Kranken zu errei Pflaumen auf Bäckerei Solbrig und Emilie Kaderſch Exin Betheil
chen die Angehörigen oder wer ſonſt die Aufnahme veranlaſſen will Orts er diesjährige reiche PflaumenAn inzialſtadt mit lund Salzwedel fängnif
behörde Ort e ger den an er oder wenn dieſer nicht hang auf den Gemeinde Anpflanzungenſ in r c ar Frage W Gevorent Ein Sohn Hrn P Felſen

ehe e e e e e l d e e daher ſir den bigt ſahen Hidbiraheſen Se c agen die Krankhei un ringlichkeit der Aufnahme beſt einigen mi Nachmittags 1 uhr im Schanklocal derer Verhältni 5 466 i t der Gentſch Zeit Hrn Richard Näſcher Unnn
t dieſem Atteſt wird das Erſuchen v den Landrath oder bei größeren Städten daſelbſt gegen gleich baare Zahlung gen Preis er e r r Wendiende Se St

die PolizeiVerwaltung gerichtet die Aufnahme als eine d ingliche bei der verkauft werden Die Ortsbehörde Hälfte Anzahlung zu ver reſp S Man Soßnner VSeipzigh Hrn
betreffenden Anſtalts Direction unter Beſcheinigung der ProvinzialAngehörig zu verpachten Geg edingungen u Müller Leipgig Eine geſetzes
n e ha Vorbehalt alsbaldiger Nachbringung der ſonſtigen Vir Bauherren III e e I ter Hrn Köhlmann Kolz an v ler

nterlagen zu bean D t o j T e CahyenrDaß die Anſtalts Directionen die Erledigung derartiger Anträge in ſol r r Kaſſen ler in Halle aS r H a Gadria ſchor i
chen Fällen verzögern ſind et z r e titen 725 000 Mar gelder ſind gegen Mein ſeit einer Reihe von Jahren hrr W ſcheckigeJ r albe rd n in der die c leſeru o r d re bar kür ſte Hvpothek auf Hausgrundſtücke und mit gutem Erfolge betriebenes Mate Geſtorben Paſtor Friedr Clajus gſeeicher
in Zet wir meinen in e ar Tage za erteichen ſein und der r ha 4 a bis 42 auszuleihen 7 l nrit e n h Der Ferde mit der

jeſe ittheil ieſe ö i izei recte Geſuche unter P 9059 auf beabſichtige i noig ömhild Frau Apotheker EmilieStalle e Sein hart un es Pult einſt c Kudolſ le Saut S erbeten u verkauſen et n a v ar e
wie oft die Wirhamkeit der Hülfe von deren rechtzeitiger Gewährung 30,000 Mark di r r Lhrnpet ar ar u 4 r darauf

a S zffentli z e ienſtli N umburg a/S Dr Joh Carl Gott Dieſtie öffentlichen Blätter der Provinz werden der Sache einen Dienſt e oder getheilt auf gute Gaſthöſe ſehr frequent nahe de Nau dr Hel S
iſten wenn ſie durch Wiedergabe dieſes Artikels dem Inhalte deſſelben die Hypotheten ſind aus uleſhen dur alle zu verkaufen und zu verpachten lob Gottſchalck Leipzig Hrn Dr Helm Keimeine Verbreitung geben s keſes grtie 3 Fr König chweidit ha Kysow Marienſtraße I Sohn Bruno Leipzig verzehr

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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